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Radwegbau nach Hohenstein

Hohenstein erhält endlich seinen lang 
ersehnten Radweg entlang der Ho-
hensteiner Chaussee nach Straus-
berg. Von Strausberg aus gesehen, 
wird er auf der rechten Seite ange-
legt, im direkten Anschluss an den 
im letzten Jahr fertig gestellten Geh-
/Radweg bis zum Ortsausgang. Am 
14.04.2014 ist Baubeginn.
Der Radwegebau wird in zwei Bauab-
schnitte unterteilt. Der erste Bauab-
schnitt wird vom Ortsausgangsschild 
Strausberg bis zum Alten Steuerhaus 
führen, beim 2. Bauabschnitt wird vom 
Alten Steuerhaus bis zum Ortsein-
gangsschild Hohenstein gebaut. Ins-

gesamt beträgt die Strecke 4,3 km. 
Geplant ist, den Radweg zu asphaltie-
ren. Die vorhandenen Mulden für die 
Straßenentwässerung werden davon 
nicht beeinträchtigt. Die Zufahrten 
Treuenhof und Wilhelmshof werden 
gewährleistet.  
Die Herstellung des Radwegs kann wei-
testgehend ohne Einschränkung des 
Verkehrs auf der Landesstraße erfol-
gen. Nur in den Bereichen, an denen 
der Radweg direkt an der Fahrbahn ver-
läuft, ergeben sich halbseitige Sperrun-
gen. Im Baubereich befinden sich zwei 
Bushaltestellen, die ohne Unterbrechun-
gen weiterhin angefahren werden.

Die Stadtwerke Strausberg werden 
die Baumaßnahme nutzen, um die 
Freileitung vom Trafo Treuenhof bis 
zum Alten Steuerhaus erdzuverlegen. 
Im September 2014 soll die gesamte 
Baumaßnahme fertiggestellt sein.

In Hohenstein ist in diesem Jahr au-
ßerdem die Instandsetzung der Klo-
sterdorfer Straße von der Dorfstraße 
bis zum Ortsausgang Richtung Klo-
sterdorf geplant. Zurzeit werden Va-
rianten für eine effektive und kosten-
günstige Instandsetzung erarbeitet 
und anschließend mit dem Ortsbeirat 
in Hohenstein besprochen.

Soziales Engagement für Kinder 

Unicare e.V. übergibt Spendenerlöse 
an die Kindernachsorgeklinik Berlin-
Brandenburg

Soziales Engagement und Einsatz vor Ort 
werden beim Unicare e.V. groß geschrie-
ben. Ganz in diesem Sinne hat Unicare 
im vergangenen Jahr eine Tombola zum 
zwanzigjährigen Jubiläum des Golfhouse 
ausgerichtet, um Spenden für karikative 
Projekte in unserer Region zu sammeln. 
1000 € des Erlöses gehen an die Kinder-
nachsorgeklinik Berlin-Brandenburg. Mit 
diesem Beitrag würdigt Unicare die Ar-
beit der Kindernachsorgeklinik und unter-
stützt ihren geplanten Umzug von Bern-
au-Waldsiedlung nach Strausberg. Die 
Vorstandsvorsitzenden des Unicare e.V. 
Hans-Peter Frink und Carsten Lobbedey 
übergaben am 27. März 2014 Anja Klin-
nert von der Projektassistenz Neubau der 
Kinder-Nachsorgeklinik den Scheck. 
Für Golffreunde und -interessierte besteht 
am 05.09.14 im Golfpark Schloss Wilken-
dorf beim Unicare Trophy die Möglichkeit, 
sich spielerisch einzubringen und mit der 
Spende soziale Projekte zu unterstützen. 

Wer will fleißige Handwerker sehen …

Mit diesem Lied begrüßten die Kinder 
der Kita Nord den Möbelhersteller Hol-
ger Pilz und seinen Kollegen Stefan He-
bert. Holger Pilz hatte den Wunsch der 
Kinder nach einer Kletterwand vernom-
men und diese kurzerhand gesponsert. 
Nach dem Banddurchschnitt wurde die 
Wand sofort in Beschlag genommen. 
Als Dankeschön gab es ein Bild mit klet-
ternden Kindern und Herrn Pilz bei der 
ersten Bauabnahme sowie etwas Kon-
fekt für die Nerven.

Am 9. Mai lädt die Kita Nord von 14.30 
Uhr – 17.00 Uhr zum Tag der offenen 
Tür ein. Die Kita-Kinder freuen sich auf 

den Besuch der Eltern, der Nachbar-
schaft und weiterer interessierter Besu-
cher. Die Gäste werden von den Eltern 
gerne durch das Haus geführt. Der Tag 
steht unter dem Motto „Kinder forschen“ 
Geforscht wird zu den Themen Magne-
tismus, Luft, Farbe und Licht, Akustik so-
wie Wasser. Wer kann schon auf Anhieb 
beantworten, ob eine Schale mit Wasser 
schwerer wird, wenn man die Hand rein-
hält. 

Bei Kaffee und Kuchen 
kann man den Nachmit-
tag besinnlich ausklingen 
lassen.  
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Strausberg hat einen neuen Standortältesten der Bundeswehr

Am 28. Februar 2014 wurde der Kom-
mandeur der Akademie der Bundes-
wehr für Information und Kommuni-
kation und Standortälteste Oberst 
Axel Hecht in den Ruhestand verab-
schiedet. Im Rahmen eines feierlichen 
Übergabeappells wurde das Komman-
do über die Akademie an Kapitän zur 
See Christian Dienst übergeben. 
Die Aufgaben des Standortältesten hat  
Brigadegeneral Walter Ludwig über-
nommen. Brigadegeneral Ludwig führt 
im Kommando Herr die Abteilung für 
Unterstützung und Logistik. Zu seinen 
Aufgaben als Standortältester gehört 
die Zusammenarbeit von Truppentei-
len und militärischen Dienststellen mit 
zivilen Behörden und befreundeten 
Streitkräften am Standort.
Die Garnison Strausberg umfasst 16 
Dienststellen mit mehr als 1815 Sol-
datinnen und Soldaten sowie zivilen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Bundeswehr. Feierlicher Übergabeappell des Kommandos der AIK an Kapitän zur See Christian Dienst

Brigadegeneral 
Walter Ludwig

Mit sechs verschiedenen Figuren bei 
insgesamt 32 Steinen sieht Schach 
anfangs recht schwer aus. Aber die 
Kinder-Schachgruppe hat viel Spaß 
beim Erlernen des Spiels. Trainerin 
Ines Salisch betreut diese Gruppe. 
Nach ihrem Arbeitstag in Berlin nimmt 
sie sich die Zeit für das Training. Sie 
erklärt die Schachregeln so, dass den 
Kindern der Einstieg ins Schachspiel 
leicht fällt. Jeden Dienstag treffen sich 
die Kids ab dem Alter von 6 Jahren 
um 17.00 Uhr im Anbau der Vorstadt-
Grundschule in der Heinrich-Dorren-
bach-Straße 1. Zu Beginn der andert-
halb Stunden wird oft eine Schach-
stellung aufgebaut und gemeinsam 
geschaut, wie man diese gewinnen 
kann. Die bunte Diskussion der Kinder 
zeigt, dass es immer wieder Möglich-

keiten gibt, die die anderen nicht se-
hen. Denn beim Schachspiel ist nicht 
Glück, sondern Können gefragt. Gern 
werden weitere Kinder in die Gruppe, 
die zum KSC gehört,  aufgenommen. 
Bei Interesse können diese sich diens-
tags vorstellen, das Schachspielen 
ausprobieren und Vereinsatmosphäre 
schnuppern. Gern können die Eltern 
vorab bei Ines Salisch anrufen unter 
Tel. 0162 48 15 113 bzw. mitkommen. 
Schach ist eines der komplexesten 
Brettspiele. Laut Wikipedia können 
bereits nach zwei Zügen 72.084 ver-
schiedene Stellungen entstehen. Da-
her bleibt dieses Brettspiel auch bei 
den Erwachsenen beliebt. Diese Grup-
pe trifft sich jeden Mittwoch um 19.00 
Uhr im gleichen Raum. Auch hier sind 
neue Mitglieder gern gesehen.  

Königliches Spiel auch für Kinder 

Ines Salisch mit der 
Kindergruppe beim 
Besprechen einer 
Schachstellung

Gemeinsame Benefizveranstaltung 
unter Schirmherrschaft  

der Sparkasse Märkisch-Oderland 
und der Stadt Strausberg

Am 23.05.2014 laden die Märkisch-
Oderland Werkstätten der Lebenshilfe 
MOL e.V. zu einem Gaumenschmaus. 
Ab 18.00 Uhr kann man in der Betriebs-
stätte Am Biotop 24 den Kochkünsten 
verschiedener Kommunalpolitiker und 
Wirtschaftsförderer zusehen. 

Für die Gäste kochen: 
-	 der Stellv. Landrat Märkisch-Oder-

land Lutz Amsel 
-	 der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse 

 Märkisch-Oderland Uwe Schumacher
-	 Strausbergs Bürgermeisterin Elke 

Stadeler 
-	 Bürgermeisterin Dr. Uta Barkusky 

aus Müncheberg
-	 Barbara Ilg von der Argrarthaer 

GmbH beim ZALF Müncheberg
-	 Bürgermeister Arno Jeschke aus Alt-

landsberg und 
-	 Bürgermeister Reiner Donath aus 

Rehfelde. 
Neben dem kulinarischen Genuss mit 
einem gestalteten Buffet kommt auch 
der kulturelle Teil mit der Tanzgruppe 
und dem Sockentheater der Märkisch-
Oderland Werkstätten nicht zu kurz. 
Der Kartenvorverkauf läuft ab dem 
05.05.2014 in den Märkisch-Oderland 
Werkstätten in Strausberg und Münch-
eberg. Die Kartenbestellung ist auch 
unter Telefon (03341) 30379-10 und 
(033432) 74769-52 sowie per Email  
produktion@lebenshilfe-mol.de möglich. 
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Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag, Gesundheit und Wohlergehen  
den Jubilaren des Monats April

zum 106. 
Hildegard Liesche	 am 07.04.

zum 101. 
Dorothea Kubisch	 am 17.04.

zum 99.
Else Greger		  am 12.04.

zum 97.
Anna Tesch		  am 09.04.

zum 95.
Ursula Fahsbutter	 am 08.04.

zum 94.
Valentina Kling		  am 25.04.
Charlotte Günther	 am 28.04.

zum 93. 
Lieselotte I. Mielenz 	 am 04.04.
Linda Degen		  am 15.04.

zum 92.
Margarete Simroß	 am 30.04.

zum 91.
Margarete Matthees	 am 12.04.
Gerda Schaar		  am 13.04.
Else Gehrmann		 am 23.04.

Jutta Malchow		  am 26.04.
Gertrud Selchow	 am 29.04.
Ursula Osterland 	 am 30.04.

zum 90.
Erika Meyer		  am 09.04.
Waltraud Höntzsch	 am 13.04.
Irma Pazena		  am 17.04.
Hildegard Kuschel	 am 19.04.
Martha Neuenfeldt 	 am 23.04.

zum 85. 
Ruth Genthe		  am 01.04.
Werner Kahl		  am 03.04.
Heinz Bentzin		  am 05.04.
Ursula Münch		  am 11.04.
Waltraud Kruppa	 am 13.04.
Franz Thiel		  am 15.04.
Gertrud Ripperger	 am 17.04.
Heinz Hilbig 		  am 19.04.
Kurt Sukrow		  am 20.04.
Reinhard Wende	 am 21.04.
Gerda Zieschow	 am 25.04.
Erika Eichler 		  am 27.04.
Erika Wernicke 		 am 29.04.

zum 80.
Walter Genzel		  am 02.04.
Siegtraud Dreßler	 am 04.04.

Liane Fröhlich		  am 06.04.
Hannelore Nippert	 am 07.04.
Horst Splettstößer 	 am 07.04.
Klaus Tschörtner	 am 07.04.
Jörg-Dieter Wendel 	 am 07.04.
Silvia Elze		  am 09.04.
Friedmar Kühnel	 am 09.04.
Kurt Mahler		  am 10.04.
Werner Spaaß		  am 10.04.
Kurt Kebe		  am 11.04.
Ingrid Göhringer	 am 12.04.
Hildegard Kaschek 	 am 13.04.
Joachim Irmscher 	 am 15.04.
Gerhard Kreißig 	 am 15.04.
Lidia Ziunel 		  am 19.04.
Günter Hoth		  am 20.04.
Ilse Gutow 		  am 22.04.
Dr. Horst Roderburg	 am 22.04.
Brigitte Ganzer		  am 23.04.
Joachim Sack		  am 23.04.
Hannelore Weber	 am 24.04.
Christa Rost 		  am 25.04.
Werner Reeke		  am 26.04.
Irmgard Schröder	 am 27.04.
Edith Markgraf		  am 28.04.
Christa Silbersack	 am 28.04.
Marianne Härtling	 am 29.04.

  

Veranstaltungskalender April/Mai

11.-13.4.
CIRCUS SCHOLLINI Romantica, Fest-
platz im Gewerbegebiet 
Freitag und Samstag um 16 Uhr, Sonntag 
um 11 u. 15. Uhr. Sonntag ist „Mutti-Tag“ - 
Mütter in Begleitung ihrer Kinder erhalten 
freien Eintritt. Tierschau in den Pausen 
der Vorstellungen 

12.4.
ab 10 Uhr, Judohalle im Sport- und Er-
holungspark Landhausstr. 16-18, Judo- 
Sparkassencup U 11, U 15 und M/F Sich-
tungsturnier des BJV, Tel. 421178
21 Uhr, Volkshaus-Strausberg-Nord, 
Prötzeler Chaussee 7, Diskofox & Schla-
gernacht 

13.4.
ab 10 Uhr, Judohalle im Sport- und  
Erholungspark Landhausstr. 16-18,  
Judo-Sparkassencup U 13, U 18,Tel. 
421178
14 Uhr, Energie Arena Wriezener Str. 30e, 
FC Strausberg - BSV Hürtürkel, 
17 Uhr, Saal der AIK Prötzeler Chaus-
see 20, getanztes Märchen „Das kleine 
Nichts“ und Gala „Herzblut“ des Tanzthea-
ters Strausberg, Kartenvorverkauf unter 
Tel. 250387

14.4.
14 Uhr, Stätte der Begegnung G.-Haupt-

mann-Str. 6, Skat- und Romménachmit-
tag, Tel. 314144

15.4.
14 Uhr, Stätte der Begegnung G.-Haupt-
mann-Str. 6, Ortsgruppe „Hegermühle“ 
lädt zu einem Gepräch über Steuerrecht, 
Tel. 314144
14.30 Uhr, Seniorenklub Landhausstr. 
16-18, Uraniavortrag - „Die Pyrenä-
en vom Atlantik bis zum Mittelmeer“  
von und mit Herwart Neumann, Tel. 
474547

16.4.
13 Uhr, Treffpunkt O.-Grotewohl-Ring 
1,Osterausflug zur Altlandsberger Mühle, 
Anmeldungen bis 10.4. unter Tel. 311968, 
9 € für Mitglieder der AWO; 12 € für Nicht-
Mitglieder
14 Uhr, Stätte der Begegnung G.-Haupt-
mann-Str. 6,“Österliche Geschenkideen, 
Bräuche und mehr“ - ein Nachmittag 
mit den Kindern der Kita „Am See“, Tel. 
314144

17.4.
14 Uhr, Stätte der Begegnung G.-Haupt-
mann-Str. 6,Tag des Kreativzirkels, Tel. 
314144
14 Uhr, Klubraum O.-Grotewohl-Ring 
1, Kaffee- und Spiele-Nachmittag, Tel. 
311968

14.30 Uhr, Seniorenklub Landhausstr. 16-
18, Skatnachmittag, Tel. 474547

19.4.
10-18 Uhr, Kinderbauernhof „Roter Hof“, 
Osterfest, Tel. 309960
21 Uhr, Volkshaus-Strausberg-Nord Pröt-
zeler Chaussee 7, Osterparty

20.4. 
11-14 Uhr, The Lakeside Burghotel 
Gielsdorfer Ch. 6,Großer Familien-Oster-
brunch, Preis 33 € p.P., Kinder 7-12 Jah-
re: 16,50 €, Kinder bis 6 Jahre kostenfrei 
Tel. 34690
20 Uhr, Volkshaus-Strausberg-Nord Pröt-
zeler Chaussee 7, Stern Combo Meißen 
- live, Karten im Vorverkauf 20 €, Einlass 
19 Uhr 

21.4.
11-14 Uhr, The Lakeside Burghotel 
Gielsdorfer Ch. 6,Großer Familien-Oster-
brunch, Preis: 33 € p.P., Kinder 7-12 Jah-
re 16,50 €, Kinder bis 6 Jahre kostenfrei 
Tel. 34690

22.4.
14 Uhr, Klubraum O.-Grotewohl-Ring 1, 
Gedächtnistraining, Kaffee- und Spiele-
Nachmittag, Tel. 311968
14.30 Uhr, Seniorenklub Landhausstr. 
16-18, „Über Pollenflug und Allergien“ mit 
Apothekerin Brüssow, Tel. 474547
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Fortsetzung  Veranstaltungskalender April/Mai

Die nächste „Neue Strausberger Zeitung“ erscheint am 23.05.2014

23.4.
14 Uhr, Stätte der Begegnung G.-Haupt-
mann-Str., Geschichten und Lieder mit G. 
Stave, Tel. 314144

24.4.
14 Uhr, Klubraum O.-Grotewohl-Ring1, 
Kaffee- und Spiele-Nachmittag, Tel. 
311968
14.30 Uhr, Seniorenklub Landhausstr. 16-
18, Skatnachmittag, Tel. 474547

26.4.
9.30 Uhr, Treffpunkt Tram-Haltestelle „Koll-
witz-Straße“, Wanderung mit Wanderleite-
rin Pflug um den Herrensee und zurück zur 
Tram-Haltestelle „Schlagmühle“, Länge ca. 
9 km, Dauer ca. 3 Std., Rucksackverpfle-
gung erforderlich! Teilnahmegebühr: 2,50 € 
p.P., ermäßigt: 1,50 € p.P. Tel. 311066
19 Uhr, Volkshaus-Strausberg-Nord Pröt-
zeler Chaussee 7, Line-Dance-Nacht 

27.4.
14 Uhr, Energie Arena Wriezener Str. 30e, 
FC Strausberg - VSG Altglienicke,
11-16 Uhr, Altlandsberg, Marktplatz,10. 
Altlandsberger Sattelfest - Anradeln in 
der Märkischen S5-Region,Tel. 033438/ 
64572

28.4.
14 Uhr, Stätte der Begegnung G.-
Hauptmann-Str. 6, Skat- und Rommé-
Nachmittag,Tel. 314144

29.04.
14 Uhr, Klubraum O.-Grotewohl-Ring 1, 
Kaffeerunde, Tel. 311968
14.30 Uhr, Seniorenklub Landhausstr. 16-
18, Gespräch Abgeordneter Thomas Fren-
zel zur Kommunalwahl, Tel. 474547

30.4.
14 Uhr, Stätte der Begegnung G.-Haupt-
mann-Str. 6, „Wissen ist Geld“ – Verbrau-

cherrechte - mit Rechtsanwältin Ziehbur-
Kühn, Tel. 314144
21 Uhr, Volkshaus-Strausberg-Nord Pröt-
zeler Chaussee 7, Rocknacht- Belmondo 
die Westernhagen Coverband und DJ, 
Karte im Vorverkauf:10 €, Einlass 20 Uhr

1.5.
ab 10 Uhr, Landsberger Tor, 1. Mai-Feier, 
DGB
14-17 Uhr, Energiearena Wriezener Stra-
ße 9, Kinderfest mit dem Fanfarenzug 
Strausberg, Tel. 421178
15 Uhr,   Parkkantine des SEP Landhaus-
straße 16-18, „Rote Nelken“ politisch-sa-
tirische Texte von und mit Günter Herlt, 
Gastronomie ab 14 Uhr, Eintritt: 2,50 Uhr, 
Platzreservierung per Tel. 206388

1.5.-3.5.
Frühlingsfest in der Altstadt, Tel. 23161

3.5.
ab 9 Uhr, Bogensportanlage Wriezener 
Straße 24. Strauspokal im Bogensport, 
Tel. 421178
10-18 Uhr, Kinderbauernhof „Roter Hof“, 
Maifest, Tel. 309960
21 Uhr, Volkshaus-Strausberg-Nord Pröt-
zeler Chaussee 7, Diskothek P30 

4.5.
9-12 Uhr, E.-Thälmann-Str. 25, Treff der 
Briefmarkenfreunde - Tauschbörse
15 Uhr, Tonhalle Hegermühlenstr. 8 c, 
Frühjahrskonzert des Kleinen Klubchores 
des KSC Strausberg e.V., Tel. 421178
10.30 Uhr, Historischer Stadtrund-
gang mit Stadtführerin Mattausch 
Treffpunkt Touristinformation im Kunden-
pavillon am Lustgarten, A.-Bebel-Str. 1, 
Dauer: etwa 1 ½ Std., Teilnahmegebühr: 
3 €, ermäßigt: 2 €, telefonische Voranmel-
dung erwünscht, Tel. 311066

8.5.
14.30 Uhr, Stätte der Begegnung Gerhart-

Hauptmann-Str.6, „Von tolldreisten Ge-
schichten“- zum 235. Geburtstag von Ho-
noré de Balzac, Treff der Literaturfreunde, 
Tel. 314144

10.5.
9 Uhr, Fähranleger Westufer Straussee, 
Forstwanderung mit unserem Wanderleiter 
Heiko Wessendorf zum Thema „Die deut-
sche Eiche - Mimose oder Gigant, die unge-
wisse Zukunft einer imposanten Baumart“, 
(je nach Verlauf zurück zum Fähranleger 
alternativ zum Postbruchparkplatz), Ruck-
sackverpflegung erforderlich! Dauer: ca.  
1 ½ - 2 Stunden, Teilnahmegebühr: 2,50 € 
p.P., ermäßigt: 1,50 € p.P., Tel. 311066
20 Uhr, Volkshaus-Strausberg-Nord Pröt-
zeler Chaussee 7, Single Party

11.5.
14 Uhr, Energie-Arena Wriezener Str. 30e, 
FC Strausberg - FC Hansa Rostock II
16 Uhr, Volkshaus-Strausberg-Nord 
Prötzeler Chaussee 7, Reinhard-Lako-
my-Ensemble:„Der Traumzauberbaum 3 
- Rosenhuf, das Hochzeitspferd“, Kinder-
programm, Karten im Vorverkauf, Einlass 
15 Uhr

12.5.
The Lakeside Burghotel Gielsdorfer Ch. 6, 
Festliches Essen zum Muttertag, 3-Gang 
Menü inkl. 1 Glas Lakeside Rieslingsekt, 
Preis: 36,50 € p.P., Tel. 34690

17.5.
21 Uhr, Volkshaus-Strausberg-Nord Pröt-
zeler Chaussee 7, NDW und 90er Party,

18.5.
10.30 Uhr, historischer Stadtrundgang mit 
Stadtführerin Kruber, Treffpunkt: Touristin-
formation im Kundenpavillon am Lustgar-
ten, A.-Bebel-Str. 1, Dauer etwa 1 ½ Std.,   
Teilnahmegebühr 3 €, ermäßigt 2 €, tele-
fonische Voranmeldung erwünscht, Tel. 
311066
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Händler für den 
Weihnachtsmarkt gesucht 

Für den diesjährigen Weihnachtsmarkt 
in der Altstadt suchen wir bereits jetzt 
Händler, die mit uns gemeinsam ei-
nen attraktiven weihnachtlichen Markt 
gestalten wollen. Weihnachten in der 
Altstadt findet  in der Zeit vom 12.12. 
bis zum 14.12 2014, also zum 3. Ad-
vent, statt.
Bei Interesse melden Sie sich bei 
Frau Sabine Anton von der Stadtver-
waltung Strausberg unter: sabine. 
anton@stadt-strausberg.de oder 
03341/381110.


